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Protokoll der 38. Generalversammlung 

Freitag, 27. März 2015, um 20:00 im katholischen Pfarreizentrum Regensdorf 

 

Leitung der GV: Franziska Blum, Präsidentin 

Protokoll: Marion Frei, Aktuarin 

 

Folgende Mitglieder sind anwesend: 

 

Auer Christian Fritschi Rolf 

Auer Gertrud Fuchs Simon 

Amsler Max Gfeller René 

Bernet Urs Härri Gaby 

Blum Franziska Härri René 

Bosshart Maja Keller Harry 

Derungs Ida Sauder Hanspeter 

Fosco Rita Schmid Jeannette 

Frei Marion Stünzi Hans 

Frick Emilio Vock Susi 

Wäckerlig Hans-Peter Von Känel Käthi 

 

 

Folgende Mitglieder haben sich entschuldigt: 

 

 

 

 

Gäste: 

 

Mühlebach Ueli 

 

  

Bernhard Vreni 

Gerl Firtz 

Göller Wolfgang 

Imhof Erika 

Meier Ruth 

Meier Willi 

Schwendtner Verena 

Thommen Felix 

Thommen Mädi 

Vannini Rico 

Vannini Roger 

Weisser Patrik 

http://nvregensdorf.ch/
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Der an der GV 2014 neu gewählte Vorstand begrüsst seine Mitglieder herzlich zu der 38. 

Generalversammlung. 

 

Traktanden: 

 

1. Stimmenzähler und Stimmenzählerin 

Es stellen sich neu ??? und ??? als Stimmenzähler bei Bedarf zur Verfügung, vielen Dank. 

 

 

2. Protokoll der 37. Generalversammlung 

Das von Max Amsler geschriebene Protokoll der 37. Generalversammlung 2014 wird von 

der Präsidentin verdankt und per Handheben einstimmig durch die GV gutgeheissen. 

 

 

3. Jahresbericht der Präsidentin 2014 

Die Präsidentin gibt einen Überblick über die Aktivitäten des NVRs im 2014. Hier folgend sie 

in zusammengefasster Form: 

• An der 37. GV wird ein komplett neuer Vorstand gewählt, der sich aus Franziska Blum, 

Hans Stünzi, Käthi von Känel und Marion Frei konstituiert. Der bisherige Vorstand, 

bestehend aus Rico Vannini, Max Amsler, Adolf Frei und Doris Gerecke, wird unter 

Applaus verabschiedet. Zudem sind vier Generationen von PräsidentInnen anwesend: 

Fritz Hirt, ???, Rico Vannini und Franziska Blum.  

• Im Verlauf des 2014 hat der neue Vorstand 5 Sitzungen abgehalten, um seine 

Aktivitäten zu organisieren. 

• Bei der Amphibienaktion am Harlacher-Weiher haben verschiedene Schulklassen aus 

dem Ruggenacher 3 Fränzi tatkräftig unterstützt. Während des Wochenendes waren 

viele private Helferinnen und Helfer im Einsatz. Vielen Dank. 

• Im Vergleich zu den letzten 10 Jahren ist der Bestand an Erdkröten, Grasfröschen und 

Bergmolchen klar zurückgegangen. 

• Ein defekter Zaun beim Harlacher-Weiher wurde vom Kanton in kurzer Zeit repariert. 

• Ende April hat bei schönem Wetter eine Abendexkursion an den Katzensee 

stattgefunden, bei der sich unter anderem Rehe, Turmfalke und eine brütende 

Wacholderdrossel den etwa 30 Teilnehmenden zeigten. 

• Im Juni führte uns eine Exkursion ins Neeracherried, wo es zum 15-jährigen Jubiläum 

einen Flug als Rotmilan auf dem Flugsimulator zu erleben gab. 

• Zum 3. Mal putzten wir im Oktober anlässlich des Rägisportcamps mit 4x10 Kindern 

ca. 50 Nistkästen. Bewohner der künstlichen Höhlen waren vor allem Meisen, aber 

auch Kleiber und Trauerschnäpper nutzten offensichtlich die Kunsthöhlen. Wilfried 

Nötiger vom ornithologischen Verein stand und mit Rat und Tat zur Seite, vielen Dank! 

• Ende Oktober galt es wieder in die Gummistiefel zu steigen, um den Furtbach zu 

entkrauten, was sowohl der Bachmuschel wie auch dem gefärbten Laichkraut 

zugutekommt. 11 Mitglieder haben sich an der Plackerei beteiligt und wurden dafür mit 

einem leckeren Zvieri belohnt. 

• Auch die Pflegearbeiten beim Gheidweiher wurden vom Vorstand in Angriff 

genommen, damit er weiterhin als Trittsteinbiotop für Amphibien und Reptilien dienen 

kann. 
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• Anfangs Januar 2015 führte uns der traditionelle Eulenbummel z und anschliessenden 

in den Tennisclub Harlacher für den Fondueplausch. Waldkäuze haben sich an 

diesem windigen Abend leider keine sehen oder von sich hören lassen. 

• Florin Rutschmann hielt im Februar ein spannendes Referat über die unbekannte Welt 

der Heuschrecken und begeisterte uns mit verblüffenden Fakten. 

 

 

4. Mutationen 

Der NVR hat aktuell 105 Mitglieder, sieben davon sind Ehrenmitglieder. 11 Austritte gab es 

im 2014 und 4 Eintritte: Harry Keller, Ursula Schwander, Elena Vescovi, Christine 

Zimmermann.Anfangs 2015 gab es nochmals 8 Eintritte: Annemarie und Paul Frei, Natalie 

Frei, Petra Lott, Simon Fuchs, Lydia Buholzer, Lisbeth Stutz und Rolf Fritschi. 

 

 

5. Jahresrechnung 2014 

Der NVR hat Ende 2014 einen Gewinn von 1‘565.05 erzielt, das heisst das 

Vereinsvermögen beträgt nun 27‘808.25. Braucht es hier noch mehr Infos? Wenn ja, 

welche? 

 

 

6. Bericht der Revisorin und des Revisors 

Jeannette Schmid und Urs Bernet überprüften die Buchhaltung und kommen zum Schluss, 

dass sie vom Kassier Hans Stünzi sauber, korrekt und übersichtlich geführt wurde. Sie wird 

einstimmig per Handheben durch die GV abgesegnet. 

 

 

7. Wahlen 

Harry Keller steht zur Wahl als neues Vorstandsmitglied. Einstimmig wird seine Wahl per 

Handheben bestätigt. Der Vorstand zählt nun fünf Mitglieder. Harry möchte sich vor allem 

für die Organisation von Anlässen engagieren. 

 

 

8. Furttaler Bewegungs- und Gesundheitswochen 

Im Rahmen der Furttaler Bewegungs- und Gesundheitswochen organisiert der NVR am 3. 

Mai 2015 vom 10 – 14 Uhr eine Naturkundliche Wanderung am Katzensee. Sie führt vom 

Volg Watt aus dem Furtbach entlang bis ins Seeholz. Unterwegs gilt es an verschiedenen 

Posten zu verweilen, die vom NVR, den Jägern, den Zürcher Wanderwegen und den 

Rangern betreute werden. Gesucht werden noch diverse Helferinnen und Helfer. 

Interessierte melden sich bitte bei Harry Keller. 
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9. Budget und Mitgliederbeitrag 2015 

Für das Budget 2015 wurden im Vergleich zum Budget des Vorjahrs folgende Anpassungen 

vorgeschlagen: 

• 760.- mehr Ertrag, weil Einnahmen aus dem Rägisportcamp dazu kommen. 

• 1119.- mehr Aufwand. vor allem für die Posten Homepage, Veranstaltungen und 

Administration. Aus der Jahresrechnung 2014 hat sich gezeigt, dass diese Posten zu 

tief budgetiert wurden. 

Somit wird ein Verlust von 2‘359.- budgetiert, was zu einer Abnahme des 

Vereinsvermögens führt. Es wird laut BudEnde 2015 noch 25‘449.- betragen. 

Das vom Kassier Hans Stünzi vorgeschlagene Budget 2015 wird einstimmig angenommen. 

Bist du damit einverstanden Hans? 

 

Der Vorstand schlägt vor, dass die Mitgliederbeiträge gleichbleiben. Einzelpersonen 

bezahlen 25.-, Paare und Familien 50.-. Pro Person gehen jeweils 19.- an BirdLife Zürich. 

Der Vorschlag wird einstimmig von der GV angenommen. 

 

 

10. Statutenrevision 

Die Statuten wurden vom Vorstand überabreitet und die Anpassungen einstimmig per 

Handheben abgesegnet. 

 

11. Anträge 

Anträge gab es keine. 

 

 

12. Verschiedenes / Kurzberichte 

Ueli Mühlebach, Jäger in Regensdorf, gibt spannende Einblicke in das vergangene 

Weidmannsjahr: 

• Im 2014 gab es vergleichsweise weniger Wildunfälle. Die Ursachen sind allerdings 

unklar. 

• Die Rotte, die zwischen Zürich und Regensdorf unterwegs ist, verursacht auf Zürcher 

Boden mehr Schäden. 

• Der Schwarzwildbestand ist zurzeit hoch. Am 18. Mai wurden sechs Wildschweine in 

der Nähe von Ächerli Holz beobachtet. 

• Auch der Rehbestand ist dieses Jahr hoch. Für die Jäger bedeutet dies viel Arbeit. 

Deshalb sind die drei Jäger interessiert an Unterstützung und an weiterem 

Nachwuchs. 

• Zudem müssen die Jäger für den von den Wildschweinen verursachten Schäden 

aufkommen. 

 

Fränzi Blum, Rangerin am Katzensee, klärt über die Verhältnisse rund um den Katzensee 

auf. Dabei legt sie ihr Augenmerk auf einen möglichen Wildtierkorridor über die Autobahn 

und die ornithologischen Highlights wie überwinternde Rohrdommel und Waldohreule. 
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13. Ausblicke 2015 

Zum Schluss gibt Fränzi noch einen Ausblick auf die kommenden Veranstaltungen: 

 

• 18. April Morgenexkursion: Wanderung von Affoltern via Büsisee zum Katzensee 

• 3. Mai, Naturkundliche Wanderung 

• 13. Juni Besuch der Greifvogelstation Berg am Irchel 

• 31. Oktober, Arbeitsnachmittag, Verschiebedatum 7. Nov. 

 

Im Anschluss an die GV wird den Mitgliedern ein Apero offeriert. 

 

Für das Protokoll 

 

 

Marion Freitag Zürich, 23. April 2015 


